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Mein Film

Fertig mit abwaschen. Baut Teller in kunst-
Sagt der Frau, er will voller Pyramide auf,
die Sachen versorgen, damit er sie in einem

Ruft Frau, sie möchte
doch kommen, um ihm die
Türe zu öffnen.

sie ist müde. mal ins Büfett tragen
kann.

Etwas später ruft er,
sie soll doch diese
Platte ansehen, er kann
nicht herausbringen, wo
dieses Format hinpasst.

Ruft, keine Angst zu
haben, das Geklirr kam
nur davon, weil ein
Tassenbrett zu Boden
fiel. Nichts zerbrochen.

Ruft die Treppe
hinauf, würde es ihr
nichts ausmachen,
ihm zu sagen, wo alle

die Krüge und
Pfannen hingehören.

Meldet, er ist jetzt fertig, nur
weiss er nicht, was aus der
Saucenschüssel geworden ist. Frau findet
sie auf dem Tisch im Gang.

Verschwindet mit einem Seufzer
der Erleichterung hinter der
Zeitung. Frau wird nächsten
Vormittag damit beschäftigt
sein, das Büfett in Ordnung zu
bringen.
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?sniix mil sdvssodsn. Ssui Isllsr In dunsi-
Lsgi äsn ?nsu, sn vill vollsn ??nsmiâs suk,
âls Lsodsn vsnsongsn, âswii sn sis In sinsm

kuki ?nau, sis möodis
âood ìcommsn, um 1dm âls
lüns 2U ölknen.

sis isi miiàs. msl ins Lüksii insgsn
Icsnn.

üdvss spsisn nukd sn,
sis soli âood âisss
klsiis snssdsn, sn lcsnn
nioki dsnsusdningsn, vo
àissss ?onmsi dinpsssi.

kîuki, dsins H,ngsi 2u
dsdsn, âss Ssdlinn dsm
nun âsvon, vsil sin
lssssnbnsdi 2u Soâsn
kisl. diodis 2sndnoodsn.

kîuki üis ?nspys di»
nsuk, viinâs ss idn
nisdis susmssdsn,
idw 2u ssZsn, wo sl-
1s âls dnüZs unâ
?ksnnsn dingsdönsn.

llslâsi, sn isi ^si2i isniiz, nun
vsiss sn nisdi, vvs sus äsn Lsuosn-
sodâsssl gsvoràsn isi. klnâsi
sis suk âsm Ilssd im c-snZ.

Vsnsoìivinâsi mil sinsm 3su52sn
äsn Tnlsiodisnung kinisn äsn
^siiunx. ?nsu vinà nsodsisn
Vonmiiisg àsmii dsgodsillLi
ssin, âss Lüksii in vnânung 2u
dningsn.
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